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Gehaltssystem (Vorrückungen) 

Das bisherige System mit zweijährigen Vorrückungen - in die letzten beiden Gehaltsstufen 3-jährig - wird schrittweise bis 2009 auf 3-jährige Vorrückungen umgestellt.

	




	Übergangstabelle 



	
	



Verwendungsbeispiel 




In der Übergangszeit 2005 - 2009 wir die Wartezeit nach der untenstehenden Tabelle auf 1,5 bzw. 2,5 Jahre verkürzt. Durch diese Regelung erhalten Mitarbeiter einen Ausgleich, weil sie später längere Wartezeiten in Kauf nehmen müssen.

Übergangsfristen am Beispiel der Mitarbeiter der Gehaltsgruppen I-VIIa:

Mitarbeiter, die sich am 01.01.05 in den Gehaltsstufen 5-7 befinden, rücken 2 mal nach 1,5 Jahren vor.
Mitarbeiter, die sich am 01.01.05 in den Gehaltsstufen 8-10 befinden, rücken einmal nach 1,5 Jahren vor danach nach 2,5 Jahren, dann dreijährig.
Ab 2011 entfällt die vorletzte Gehaltsstufe pro Gehaltsgruppe, die Wartezeit auf die letzte Stufe beträgt dann 6 Jahre.
Für Mitarbeiter die sich 2005 bereits in den letzten 4 Gehaltsstufen befinden bleibt die bisherige Regelung aufrecht, womit wir der Vertrauensschutz gewahrt bleibt.
Bei Klick auf die Bilder können Sie die Tabellen in Großansicht sehen. Dort finden Sie auch ein Beispiel für die Verwendung der Übergangstabelle.
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